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Die mündlichen Prüfungen finden am Donnerstag, den 2. Dezember statt.

1. (a) Erklären Sie den Begriff der linearen Abbildung zwischen zwei Vektorräumen.

(b) Es sei l : R3 → R3 die lineare Abbildung mit
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Bestimmen Sie die zu l gehörige Matrix A.

(c) Bestimmen Sie die Determinante der Matrix A aus (b).
Was kann man über die Eigenwerte einer nicht invertierbaren Matrix aussagen?

2. Bestimmen Sie die allgemeine Lösung von

ẋ(t) =
(
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)
x(t) +
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)
.

3. (a) Formulieren Sie den Integralsatz von Gauß.

(b) Das auf [0, π] definierte Funktionensystem

yn(x) = sin(nx), n ∈ N,

bildet ein vollständiges Orthogonalsystem bezüglich des Skalarprodukts

〈f, g〉 =
∫ π

0
f(x)g(x) dx.

Entwickeln Sie die auf [0, π] definierte (konstante) Funktion f(x) = x in eine
Fourierreihe bezüglich dieses Orthogonalsystems.

4. (a) Bestimmen Sie durch Separationsansatz für 0 ≤ x ≤ 2 und t ≥ 0 die allgemeine Lösung
der Differentialgleichung

utt = uxx, u(0, t) = ux(2, t) = 0.

(b) Erklären Sie wie prinzipiell ein Anpassen Ihrer Lösung aus (a) an Anfangsbedingungen

u(x, 0) = g(x), ut(x, 0) = h(x)

möglich wäre.


